
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Schul-, Kultur- und Sportamt 008/2009 

 
 
Betreff: 
 
Bericht über die Handlungsfelder und Projekte des Regionalen Bildungsbüros für den 
Kreis Warendorf sowie die Einreichung einer Projektskizze im Rahmen des 
Förderprogramms "Lernen vor Ort" 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Ausschuss für Schule, Kultur und Sport 26.02.2009 
Berichterstattung: Frau KORR´in Schreier   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja nein 
   
Produkt  Nr.       Bez.       
   
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr.       Bez.       
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a)       EUR 

b) nunmehr erforderlich b)       EUR 
  

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 
 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 
 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 
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Erläuterungen: 
 
Mit dem Abschluss des Kooperationsvertrages zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen 
und dem Kreis Warendorf zur "Weiterentwicklung eines Bildungsnetzwerkes in der 
Bildungsregion Kreis Warendorf" im Sommer 2008 hat das Regionale Bildungsbüro für 
den Kreis Warendorf eine Neuausrichtung erfahren. 
  
Frau Schreier und Frau Raters, pädagogische Mitarbeiterin im Regionalen Bildungsbüro, 
berichten mittels einer Power-Point-Präsentation über das Regionale Bildungsnetzwerk 
sowie die Handlungsfelder und Projekte des Regionalen Bildungsbüros und stehen den 
Ausschussmitgliedern für Fragen zur Verfügung. 
 
In diesem Zusammenhang wird Frau Schreier auch über die im Rahmen des Programms 
"Lernen vor Ort" eingereichte Projektskizze des Kreises Warendorf zur "Entwicklung und 
Etablierung der kommunalen Bildungslandschaft im ländlichen Raum Kreis Warendorf" 
informieren.  
 
Mit dem Programm "Lernen vor Ort" unterstützt das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) mit Bundesmitteln und mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
(ESF) im Rahmen der ESF-Förderperiode 2007 bis 2013 gemeinsam mit deutschen 
Stiftungen erstmalig in Deutschland ausgewählte Kommunen (Kreise, kreisfreie Städte) 
darin, ein ganzheitliches, kohärentes Management für das Lernen im Lebenslauf zu 
entwickeln und umzusetzen. Das Programm ist Teil der Qualifizierungsinitiative der 
Bundesregierung und hat das Ziel, das deutsche Aus- und Weiterbildungssystem in 
Qualität und Wirkungsbreite zu verbessern und somit zur Sicherung von Wachstum und 
Fachkräftenachwuchs in der Region beizutragen 
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


